
Der Barstard- 
Vogelbeerbaum 
Sorbus hybrida 

Synonyme: 
Keine Angaben 



DER BARSTARDVOGELBEERBAUM 
Sorbus hybrida Linn. 
  
  
  
  
Einer in Gothland und Thüringen wachsender, 
dauerhafter, somergrüner Baum, oft aber auch in 
Strauchgestalt erscheint und dann ausserordentlich 
viele Wurzelsprossen treibt. Die Rinde ist glatt, und 
weißgrau. Die Blätter sind über 3 1/2 Zoll lang, in 
ihrem ganzen Unfange länglich oval und von 
verschiedener Gestalt.  
Die Blüten erscheinen mit denen des Mehlbaumes und 
Vogelbeerbaums gleichzeitig und stehen an den Enden 
der Zweige. Die im Herbst reifende Frucht ist rundlich, 
so groß wie die Frucht des Vogelbeerbaums. Das 
Stamholz dieses Baumes ist fest und kann wie das des 
Vogelbeerbaumes benutzt werden. 
  
  
I. Ein Zweig mit Blättern und Frucht. II. Die 
Beschreibung. III. Der Saame zur Saat. IV. Die 
Zwitterblüthe.  V.  



Das junge Pflänzchen. VI. Ein senk und wagrecht 
durchschnittener Ast. VII. Die Thau- Saug- oder 
Faserwurzel. VIII. Einen 1/3 Cubiczoll aus dem 
Herzholze zur Prüfung des spezifischen Gewichts. IX. 
Die Kohlen. X. Die Asche 




